
www.truben-rettung.ch 

Newsletter 4 

Guten Tag 

Leider ist es uns am 8. März nicht gelungen, eine Mehrheit der anwesenden 

Stimmberechtigten von unserem Anliegen zu überzeugen. Schade dass von den 

450 Mitunterzeichnern nur 170 an der Gemeindeversammlung teilgenommen 

haben. Mit Ausnahme der CVP - das sei lobend erwähnt - unterstützte keine 

Partei unsere Bemühungen zum Erhalt der letzten „Dorfbeiz“. Eine besonders 

schlechte Rolle spielte dabei die FDP, die für uns jegliche Legimitation, sich für 

das Gemeinwohl einzusetzen, verloren hat.  

Selbstverständlich akzeptieren wir das Verdikt. Nach reiflicher Überlegung sind 

wir aber zu dem Schluss gekommen, die Geschehnisse um die Wirtschaft zum 

Truben weiter genau zu verfolgen. Dabei wollen wir auch Nebenschauplätze im 

Auge behalten, wie zum Beispiel die Dorfzentrumsgestaltung, die verwirrende 

Situation um das Altersheim Beugi, die Aktionen von Rat und Verwaltung. 

Wenn wir es für richtig erachten, werden wir mit gezielten Aktionen und In-

formationen weiter für unsere Sache kämpfen. Unsere Homepage 

www.truben-rettung.ch 

bleibt aufgeschaltet und soll mit Geschichten und Hintergrundinformationen 

mithelfen, den interessierten Bürgerinnen und Bürgern dieses geschichtsträch-

tige Haus näher zu bringen und für unser Engagement Verständnis zu wecken.  

Alle Abonnenten dieses „Newsletter“ werden bei Bedarf unsere Informationen 

via Mail erhalten. Falls Sie dies nicht mehr wünschen, bitten wir um Ihren Be-

richt. 

Vorerst gilt, die Wirtschaft zum Truben mit Besuchen und Anlässen zu unter-

stützen. Alles andere bleibt unter Beobachtung. 

 

Freundlich grüssen 

Gustav Hanselmann – Markus Meienberg – Franz Weisser 


